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Willkommen                       2020

Besuchen Sie uns auch auf 

www.lokale-m
m.de



Gesundheitskurse Frühjahr/Sommer 2020

Alle Angebote fi nden Sie auch im Internet:

www.aok.de/bayern/kurse

Machen Sie mit!

AOK Reaktiv Rücken
im AOK-Gesundheitstreff Memmingen
Der Kurs umfasst 8 Termine 

Mittwoch, 05.02.2020, von 18 – 19 Uhr
Kursleiterin: Michaela Schitzel 
Anmeldung ab sofort unter 08331 973-123
Die Teilnahme ist für AOK-Versicherte kostenfrei.
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Liebe Leserinnen und Leser, 

wieder einmal ging ein Jahr so 
schnell vorüber – ein intensi-
ves Jahr, wie ich finde. Und 2020 
könnte, sowohl regional als 
auch global betrachtet, ähnlich 
spannend und abwechslungs-
reich werden. 

Zunächst sieht es tatsächlich 
danach aus, als würden die Bri-
ten den Brexit nun doch wol-
len. Zumindest ein größerer Teil 
der Briten. Für unsere heimische 
Wirtschaft wäre eine endgülti-
ge Entscheidung durchaus hilf-
reich. An dieser Stelle sei ange-
merkt, dass es ebenfalls hilfreich 
gewesen wäre, Verträge mit ei-
ner entsprechenden Ausstiegs-
klausel zu versehen. Haben un-
sere Europapolitiker daran allen 
Ernstes nicht gedacht?

Aber genug politisiert und ge-
unkt – letztendlich bleibt uns 
Normalbürgern ja nichts ande-
res übrig, als „das Beste“ aus al-
ledem zu machen. 

In unserer Region beginnt das 
politische neue Jahr mit den 
Kommunalwahlen am 15. März, 
darauf werden wir in unseren 
beiden nächsten Ausgaben nä-
her eingehen. Zudem finden Sie 
dazu Näheres auf unserer Home-
page www.lokale-mm.de un-

Und damit sind wir schon mit-
ten im Sommer und in der zwei-
ten Jahreshälfte – auch im Neu-
en Jahr werden die Wochen und 
Monate vermutlich wieder im 
Eilzugtempo vorbeiziehen. (Ap-
ropos: Ende 2020 sollen ja die 
ersten (Eil)züge elektrisch von 
München über Memmingen 
nach Lindau und weiter nach 
Zürich fahren!)
Genügend Abwechslung vom 
oftmals stressigen Alltag wird 
uns in unserem schönen Land-
strich nach wie vor geboten. 
Ob’s nun im Winter die nahen 
Ski-Gebiete oder im Sommer 
die vielen Bademöglichkeiten 
sind. Denken Sie daran: Wir le-
ben in einer der schönsten Ge-
genden Deutschlands. Dort, wo 
andere Urlaub machen.

Wir freuen uns auf die nächs-
ten, voraussichtlich wieder sehr 
spannenden Monate und hof-
fen, Sie weiterhin zu unseren 
treuen Lesern zählen zu dürfen. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen im Namen des gesamten 
Teams von „DIE LOKALE“ ein 
gutes, erfolgreiches, aber vor 
allem gesundes 2020.

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

ter „Aktuelles“ und dann „Kom-
munalwahlen 2020“. Neben dem 
Landrat im Unterallgäu werden in 
mehreren umliegenden Orten die 
Bürgermeister und Gemeinderäte 
sowie in Memmingen der Stadt-
rat neu gewählt. 

Der noch „regierende“ Memmin-
ger Stadtrat hat allerdings noch 
eine knifflige Aufgabe zu bewälti-
gen: Wie soll das neue Kombibad 
aussehen? Kein Wellness-Tempel, 
ja, das ist okay. Aber ein zweck-
orientiertes Sparbad mit Alibi-
Funktion kann auch keine bür-
gerfreundliche Lösung sein. Wer 
soll ein weitgehend attraktions-
befreites Bad besuchen? Familien 
sicherlich nicht. Bleibt zu hoffen, 
dass der neue Stadtrat dann nicht 
(wieder mittels Bürgerentscheid 
o.ä.) zurückgepfiffen wird.

Zurück zum kurzen Ausblick auf 
2020: Im Frühjahr, am 9. Mai, 
steht „Memmingen blüht“ be-
reits zum 20. Mal an, die Mem-
minger Wallenstein-Spiele finden 
im Sommer statt und zwischen-
drin kommen die Fußballfans 
heuer hoffentlich auf ihre Kosten. 
Mit anderen Worten: Wir drücken 
der deutschen Mannschaft bei 
der Europameisterschaft im Juni 
und Juli die Daumen. Wäre doch 
schön, wenn die Public-Viewings 
dann wieder stimmungsvoll und 
gut besucht sind.

EDITORIAL
Mal notiert …

Winter-Schluss-Verkauf 

Kalchstr. 47 · Memmingen
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr Gesunde Schuhe

Wir räumen 

unser Winterlager.

 Einzelpaare 

bis zu 

60 %
           reduziert 

  

Kalchstr. 47 · Memmingen
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr Gesunde Schuhe

unser Winterlager.

 Einzelpaare 

bis zu 

60 %
           reduziert 
           reduziert 

  

„Sehen. Erleben. Spüren.“ 
Ein Blick voraus auf Wallenstein 2020 

Memmingen (as). „Sehen. Erle-
ben. Spüren.“ lautet das Motto 
für die Wallensteinspiele 2020. 
Vom 19. bis 26. Juli beteiligen 
sich wieder viereinhalbtausend 
Mitwirkende und Gäste am 
größten Historienspiel Europas. 
Eine erste Einstimmung und In-
formationen zum Ablauf gaben 
die Verantwortlichen des Fi-
schertagsvereins mit spürbarer 
Vorfreude in der Kattunfabrik.

„Neue Elemente mit altbewähr-
ten Strukturen verbinden“, das 
ist die Devise für 2020. Was die 
Zuschauer von nah und fern bei 
den Spielen im nächsten Jahr er-
wartet, erklärte Michael Rupperts 
Stellvertreter Thomas Buder den 
Gästen in der Kattunfabrik.

40 Jahre Wallenstein: Erstmals 
fand das Historienspektakel um 
den berüchtigten Feldherren 
Wallenstein 1980 statt. Wer dies-
mal die Rolle des Generalissimus 

übernimmt, wird erst im Febru-
ar entschieden. Fest steht: Auch 
heuer werden Viereinhalbtau-

Der Vorsitzende des Fischertagsvereins Michael Ruppert, sein Stellvertreter Thomas 
Buder und Vize-Kassier Andreas Schöner bei der Auftaktveranstaltung zu Wallen-
stein 2020 in der Kattunfabrik.         Foto: M. Breuninger

Fortsetzung auf Seite 4
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Die Schüler-Zusatzkarte ist ein Top-Angebot für alle Schüler, die eine 
Schülermonatskarte besitzen. Für nur 8,- Euro monatlich zusätzlich 
gilt die Schüler-Zusatzkarte auf allen Strecken innerhalb des VVM-
Verbundgebiets, jeden Tag ab 13 Uhr. Und den Monat August gibt‘s 
gratis obendrauf – 7 Tage in der Woche, 24 Stunden täglich. Frag uns 
(Tel. 08282/828700) oder informiere dich unter vvm-online.de!

GÜNSTIG

  www.vvm-onlin

e.d
e

VERKEHRSBETRIEBE

VERKEHRSBETRIEBE

U N  T  E  R  A  L  L  G  Ä  U

VERKEHRSBETRIEBE

Regionalbus
GmbHIsny

GANZ SCHÖN SCHLAU!

SCHÜLER-ZUSATZKARTE

NUR 8,- EURO / MONAT! 

Memmingen
Volkshochschule

send Akteure, 300 Pferde und 
40 Wagen, mit dem Generalissi-
mus Wallenstein in die Stadt ein-
ziehen. 
Die Theatergruppe auf dem 
Marktplatz gibt ein modernisier-
tes Stück von Hermann Pfeifer 
zum Besten, inszeniert von Ralf 
Weikinger.
Die Regie der Lagerspiele über-
nimmt erstmals Marion Weiden-
fels. Sie wird die Vorführungen 
der Gaukler, Jongleure, Tänzer, 
Akrobaten und Musiker in eine 
Geschichte einbinden. 
Der „Tanz auf dem Kopfstein“ 
wird heuer von der Ballettschu-
le Buhmann auf- und angeführt. 
„Für den Zapfenstreich haben 
wir aus allen Gruppen Musiker 
zusammengezogen, ein beein-
druckendes Bild vor der Kulisse 
der Fackelträger“, schwärmt Bu-
der vom Fackelzug, der im An-
schluss an den Tanz auf dem 
Kopfstein beginnt.
Laut und turbulent geht es bei 
der Gefechtsdarstellung zu, der 
Schauplatz steht noch nicht fest.

Beim Gottesdienst am zweiten 
Sonntag kleiden sich die Besu-
cher wieder in historisches Ge-
wand, hoher Gast ist Prinz Ulrich 
von Dänemark.
Auf dem historischen Markt auf 
dem Platz der Deutschen Einheit 
bieten Fieranten wieder ein viel-
seitiges Sortiment mit Delika-
tessen, Schmuck und Kleidung 
feil.
„Unterhaltsam für das Publi-
kum wird das Lagerleben auf der 
Grimmelschanze und im Reichs-
hain werden“, verspricht Buder. 
Fechteinlagen, Gerichts- und 
Henkerszenen erwarten die Be-
sucher dort.

Das Handwerk in Memmingen 
zeigt im Zollergarten und rund 
ums Rathaus historische Werk-
zeuge aus dem 17. Jahrhundert 
mit denen Handwerker aus über 
40 Berufen hantierten – „das 
macht wirklich etwas her“, freut 
sich Buder über den lebendigen 
Geschichtsunterricht für Zu-
schauer jeden Alters.
Mehr Infos unter 
www.erlebe-wallenstein.de
Karten gibt es im Onlineshop, bei 
der Geschäftsstelle des Fischer-
tagsvereins und bei der Stadtin-
formation Memmingen. Der Kar-
tenvorverkauf in der Stadthalle 
beginnt am 1. April 2020.

Viel los in Memmingerberg 
Gemeinde geht mit Schwung ins nächste Jahrzehnt

Memmingerberg (dl/rad). Die 
prosperierende Flughafenge-
meinde am östlichen Memmin-
ger Stadtrand entwickelt sich 
weiter. Bürgermeister Alwin 
Lichtensteiger, der sich bei der 
anstehenden Kommunalwahl 
wieder um das Bürgermeister-
amt bewirbt, sieht seine Ge-
meinde weiter auf einem sehr 
guten Weg.

Lichtensteiger freut sich, dass 
sich im Sondergebiet am Rande 
des Flughafengebiets mit dem 
regionalen Anbieter Feneberg ein 
„wertvoller Nahversorger“ ange- 
siedelt hat, „der mit seinem qua-
litativ hochwertigen Angebot 
bestens in die ‚Gemeinde-Philo-
sophie‘ passt“. Daneben entste-
hen auf dem Gelände Verwal-
tung und Dienstleistung in Form 
einer Bankfiliale der VR-Bank 
Memmingen sowie verschiede-
ne Praxis- und Büros für Gesund-
heit, Versicherung und ähnli-
ches.  Der Baubeginn dafür wird 
im Frühjahr 2020 sein. „Für un-
sere Bevölkerung und die Regi-
on ist es ein enormer Zugewinn 
mit kurzen Wegen im Alltag“, so 
Lichtensteiger.

Größter Arbeitgeber im Ort ist 
die Firma Magnet-Schultz, die 

eine weitere Produktionshalle 
samt Verwaltung für etwa 250 
Arbeitskräfte baut.
Heuer wird auch die notwendige 
Erweiterung der KiTa um jeweils 
eine Kindergarten- und eine 
Krippengruppe erfolgen. Damit 
werden künftig fünf Regel- und 
zwei Krippengruppen in der ge-
meindlichen Einrichtung mit ins-
gesamt 160 Plätzen (Kindergar-
ten 130 + Krippe 30) angeboten. 

Lichtensteiger betont in diesem 
Zusammenhang, dass die Sa-
nierung und Verlängerung des 
Schulweges im Zeitplan liege. 
„Wir werden heuer die sensib-
le Verkehrsproblematik Schule/
Kindergarten nicht hundertpro-
zentig, aber deutlich verbessert 

für die Zukunft lösen können“, 
so der Bürgermeister.

Der Rathauschef bedankt sich 
für das Verständnis der Bür-
ger für erhöhte Verkehrs- und 
Schmutzbelastung aus den nö-
tigen Bauarbeiten. Die werden 
auch 2020 weitergehen, so wird 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Benningen die Verbindungsstra-
ße Memmingerberg – Bennin-
gen ertüchtigt bzw. ein Teilstück 
neu gebaut, um eine weitere Ver-
kehrsentlastung zu erreichen.

Weiter teilt Lichtensteiger mit, 
dass die Straßenbeleuchtung auf 
stromsparende und effiziente 
LED-Beleuchtung umgestellt wur- 
de.

Eine der vielen Baustellen in Memmingerberg, die Sanierung der Augsburger Straße 
und die Haienbachbrücke.                       Foto: Radeck

Fortsetzung von Seite 3

Ein Blick voraus auf Wallenstein

Bereit zum Gefecht: Pikeniere vor dem Rathaus.                                         Foto: dl Archiv

beherzt 
für unsere stadt

einladung zum 
neujahrsempfang

Staatsminister 
Joachim Herrmann, MdL

22. Januar 2020
19.00 Uhr 
Landestheater Schwaben

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches 
und gesundes neues Jahr und freuen uns 
auf zahlreiche Begegnungen!

CSUMM-AZ-MMM-Jan20-Neujahrsempfang-v1.indd   1 11.12.19   13:57
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wünscht Ihnen die
ÖDP MM-UA + Stadtratsfraktion

Wir laden herzlich ein zum 

Wahlau� akt an Drei-König

6. Januar 2020, 10 Uhr 
(Kattunfabrik, Zwinggasse 3, Memmingen, 

Aufzug 4. OG)

„Lösungen bieten!“

Ein gutes neues Jahr

2020 für Sie in den Stadtrat. 
www. oedp-memmingen.de

(Kattunfabrik, Zwinggasse 3, 

„Lösungen bieten!

2020 für Sie in den Stadtrat. 

Ein gutes neues Jahr
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Allianz Vertretung
Ulmer Straße 30
87700 Memmingen

Telefon 0 83 31.9 61 13 68
m.agca@allianz.de
www.agca-allianz.de

AGCA
Inh. Mikail Agca Wir 

wünschen 
alles Gute 

für das neue 
Jahr!

©
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Memmingen (as). Das soziale 
Miteinander beziehungsweise 
die Art, wie Menschen in un-
serer Gesellschaft miteinander  
umgehen, war ein zentrales 
Thema der traditionellen städ-
tischen Feier zum Jahresschluss 
im Kreuzherrnsaal. Musikalisch 
gestaltet wurde der Abend von 
der Sing- und Musikschule 
Memmingen unter Leitung von 
Otfried Richter. 

„Weihnachten offenbart die Tem-
peraturen im Umgang der Men-
schen untereinander“, mit die-
sen Worten von Karl Kardinal 
Lehmann eröffnete Oberbürger-
meister Manfred Schilder seine 
Ansprache. Das soziale Mitein-
ander, das seiner Ansicht nach 
in Memmingen funktioniere, 
war ein zentraler Punkt seiner 
Gedanken zum Jahresschluss. 
Schilder beklagte die haarsträu-
bende Respektlosigkeit in sozia-
len Netzwerken. “Es braucht uns 
nicht zu verwundern, dass mehr 
und mehr Mandatsträger ihr Amt 
beenden und sich nicht mehr zur 
Wahl stellen wollen“, sagte er an-
gesichts der zunehmenden Dif-
famierungen von Menschen, die 
politische Verantwortung über-
nehmen. Umso mehr dankte er 
allen, die sich für die Kommu-
nalwahl 2020 zur Verfügung stel-
len sowie auch den Stadträten 
als „Kümmerer für die öffentli-
che Sache“.

Sein ganz besonders Dank galt 
in diesem Jahr den Helfern von 
Rettungsdienst, Feuerwehr, Poli-
zei und technischem Hilfswerk, 
die im April dafür gesorgt haben, 
dass die Bewohner des Hauses 
Zangmeisterstraße 26 und ihre 
Nachbarn rechtzeitig evakuiert 
wurden, so dass der einsturzge-

fährdete Dachstuhl kontrolliert 
zum Einsturz gebracht werden 
konnte. Hier sei mit hoher Pro-
fessionalität gearbeitet worden, 
„das ist höchst beruhigend und 
vermittelt uns das Gefühl großer 
Sicherheit“, so Schilder.

Stichwortartig streifte der Rat-
hauschef weitere Ereignisse des 
mittlerweile vergangenen Jahres, 
beginnend mit dem Einzug der 
Amendinger Feuerwache in die 
Donaustraße 111 und endend mit 
dem 75. Geburtstag des ehemali-
gen Landtagsabgeordneten Her-
bert Müller (SPD) der sich seit 
nunmehr 48 Jahren im Stadtrat 
engagiert.
Heuer gebührte ihm als dienst-
ältestem Stadtrat die Rede zum 
Jahresschluss und auch Müller 
sprach von „dramatischen Kli-
maveränderungen“ und meinte 
damit nicht Temperaturanstieg 
und Niederschlagsmengen, son-
dern den Umgang der Menschen 
miteinander.

Seine persönlichen Gedanken zu 
Weihnachten begannen mit dem 
Konzentrationslager Auschwitz, 

das Kanzlerin Angela Merkel vor 
einigen Tagen besuchte. Gesten 
wie dieser Besuch seien wich-
tig und notwendig, betonte der 
SPD-Stadtrat, insbesondere seit 
AfD-Politiker den Nationalsozi-
alismus „zur Fußnote der deut-
schen Geschichte erklären wol-
len“. Der Antisemitismus zeige 
sich heute erschreckend offen. 

„Nicht vergessen reicht nicht 
mehr, wir müssen handeln“, for-
dert Müller angesichts der zu-
nehmenden Straftaten gegen Ju-
den. Eine von vielen notwendi-
gen Antworten seien schärfere 
Gesetze gegen Antisemitismus, 
Hass und Hetze im Netz. Es kön-
ne keine Toleranz und Freiheit 
für diejenigen geben, die Freiheit 
und Toleranz zerstören wollen, 
plädierte Müller. 

„Dramatische soziale 
Klimaveränderungen“

Nachdenkliche Worte beim Jahresschluss der Stadt Memmingen
 

Die Städtische Sing- und Musikschule unter Leitung von Otfried Richter gestalte-
te den Jahresabschluss der Stadt Memmingen im Kreuzherrnsaal musikalisch. Auf 
dem Bild ist der Singschulchor zu sehen.                                   Foto: Sonnleitner

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung

Unsere Öffnungszeiten
täglich durchgehend von 9 – 18 Uhr, Sa. 9 –13

Kempten-Sankt Mang · Maistraße 4 · Telefon 0831 564935
info@larifaristoffe.de · www.larifaristoffe.de

Stoffe und 
Kurzwaren
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Badewanne oder Duschwanne matt, 
angeschlagen oder Farbe gefällt nicht mehr?

REMOCOM-TEAM - Ihr kompetenter Partner, wenn es um qualitative, 
dauerhafte und kostengünstige Lösungen rund um das Badezimmer 
geht! Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!

Inh. S. Schmidt
Telefon: 08395-9111100 
www.remocom.de
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Memmingen (dl). „Mit dem Rad 
zur Arbeit“ hat bayernweit 2019 
fast 70.000 Menschen bewegt 
– knapp zehn Prozent mehr als 
letztes Jahr und so viele wie 
noch nie. Insgesamt radelten 
die Teilnehmer mehr als 15 Milli-
onen Kilometer. Durch den Ver-
zicht aufs Auto haben sie über 
2.700.000 Kilogramm CO2 ein-
gespart.

„Die Aktion ist ein richtiger Ge-
winn für die Umwelt, aber vor al-
lem auch für die Radler selbst – 
denn Radfahren hält gesund“, so 
Regina Merk-Bäuml, AOK-Direk-
torin aus Memmingen. Radeln 
stärkt das Herz-Kreislauf-System, 
kräftigt die Muskeln, schont die 
Gelenke und hilft beim Abneh-
men – insgesamt haben die Teil-
nehmer dieses Jahr über 300 Mil-
lionen Kilokalorien abgestram-
pelt.

Im Gebiet der AOK Memmingen-
Unterallgäu hat 2019 Udo Ströh-
lein, Mitarbeiter der Firma MUL-
TIVAC, gewonnen. Er fährt täglich 
mit dem Rad zur Arbeit. Ulrike 
Schönherr von der AOK Mem-
mingen freute sich, ihm einen 

500 Euro-Gutschein überreichen 
zu dürfen, der beim Radcenter 
Heiss in Memmingen eingelöst 
werden kann.
Informationen zur beliebten AOK- 
Aktion unter www.mit-dem-rad-
zur-arbeit.de.

Mit dem Rad zur Arbeit 2019
AOK-Aktion hat fast 70.000 Menschen bewegt

Auf dem Foto (von links): Ulrike Schönherr (BGM-Koordinatorin AOK Direktion Mem-
mingen), Herbert Heiss (Fa.Heiss GmbH – Das Radcenter), Udo Ströhlein (Mitarbei-
ter Fa. MULTIVAC), Christian Traumann (geschäftsführender Direktor Fa. MULTIVAC), 
Markus Häring (Bereichsleiter AOK Direktion Memmingen).              Foto: AOK Bayern

Memmingen (dl/as). Bereits zum 
dritten Mal tagte das Memmin-
ger Kinderparlament im Rat-
haus. Diesmal beschäftigten 
sich die 28 jungen VertreterIn-
nen der circa 5.500 Memmin-
ger Schulkinder im Workshop 
„Kinderfreundliche Innenstadt“ 
mit Fragen rund um die Gestal-
tung verschiedener Plätze in der 
Stadtmitte. 

Weniger Platz für Autos und mehr 
Freiraum für die kleinen Bürger, 
das wünschen sich die Kinder-
vertreterInnen im Rathaus – im 
Gespräch war hier vor allem der 
Weinmarkt. Jeweils zwei Kinder 
im Alter von acht bis zwölf Jah-
ren aus 14 Memminger Schulen 
versammelten sich im Sitzungs-
saal des Rathauses mit den drei 
Bürgermeistern, VertreterInnen 
der Stadtverwaltung, des Kinder-
schutzbundes und des Stadtrats.
Zunächst teilten sich die Kinder-
parlamentarier in kleine Grup-
pen auf. Sehr ernsthaft, kontro-
vers und ortskundig diskutierten 
die SchülerInnen untereinander 
vor den Schautafeln. An drei vor-
bereiteten Stationen zu den Su-
jets „Motto“, „Plätze“ und „Ge-
rätearten“ konnten die Mädchen 
und Jungen mit Klebepunkten ih-
re Prioritäten setzen.

Nach der Arbeit an den einzelnen 

Stationen fasste Jugendpfleger 
Andreas Kerler die Ergebnisse zu-
sammen: Lieblingsplätze waren 
der Elsbethenhof, der Weinmarkt 
und der Theaterplatz. Klettern, 
Geschicklichkeit und die von den 
Kindern eingebrachte Idee „Ka-
russell“ stand bei den Spielgerä-
ten hoch im Kurs. 

An der Station „Motto“ erhiel-
ten die Memminger Sagen, der 
Fischertag und der Memminger 
Mau die meisten Punkte.

Kreativität 
der Kinder gefragt

Der zweite Teil des Workshops 
war ein Ideenwettbewerb zu den 

zwei großen Plätzen Weinmarkt 
und Elsbethenhof. Jetzt war die 
Kreativität der Kinder gefragt. 
Mit bunten Stiften durften sie 
auf großen, weißen Blättern ih-
ren Gestaltungswunsch des Plat-
zes aufmalen. Viele interessan-
te Ideen kamen dabei zustanden.
Zum Abschluss dankte Jörg Hal-
denmayr, Referatsleiter Jugend 
und Soziales, im Namen der Stadt 
Memmingen allen Beteiligten für 
ihr großes Engagement. „Ihr habt 
hier richtig toll gearbeitet. Das 
Kinderparlament ist etwas ganz 
Besonderes.“ Die Ergebnisse des 
Workshops werden vom Stadt-
planungsamt mit in die „Vorbe-
reitenden Untersuchungen Alt-
stadt“ einbezogen.

„Kinderfreundliche Innenstadt“ 
Kinderparlament tagte zum dritten Mal im Rathaus 

Jugendpfleger Andreas Kerler diskutierte mit den Jungen und Mädchen die vorge-
schlagenen Plätze und wägte die Vor- und Nachteile gemeinsam mit ihnen ab. 
                Foto: Sonnleitner

2019

Top-Arbeitgeber 
im Mittelstand

 Ausgezeichnet als

Wir zählen mit über 1.450 Filialen 
zu den bedeutendsten Handels- 
 unternehmen im Lebensmittel - 
discount. Für unsere Filialen in 
Memmingen suchen wir:

Ihre Aufgaben: ■ Bedienen der Scannerkasse sowie Auffüllen der Waren.

Wir bieten: ■ Gründliche Einarbeitung, auch wenn Sie branchenfremd sind und 
keine Vorkenntnisse besitzen ■ Leistungsgerechte, lukrative Bezahlung, Urlaubs- 
und Weihnachtsgeld, Vermögenswirksame Leistungen ■ Eine abwechslungsreiche 
und verantwortungsvolle Tätigkeit sowie einen zukunftssicheren Arbeitsplatz ■ 
Verkäufern (m/w/x) wird bei entsprechender Eignung der Aufstieg zum Filialleiter-
Stellvertreter (m/w/x) bzw. zum Filialleiter (m/w/x) ermöglicht.

Verkäufer (m/w/x), 
flexibel in Voll- oder Teilzeit

Ihre Aufgaben: ■ Bedienen der Scannerkasse sowie Auffüllen der Waren.

Wir bieten: ■ Gründliche Einarbeitung, auch wenn Sie branchenfremd sind und 
keine Vorkenntnisse besitzen. 

Aushilfen, auf 450,– Euro Basis 
Stundenlohn 11,50 Euro

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte an:
NORMA Lebensmittelfilial betrieb Stiftung & Co. KG  
z. Hd. Herr Gilgen
Robert-Bosch-Straße 2
88451 Dettingen
oder an
det.verkauf@norma-online.de 

Memmingen (dl). An der Münch-
ner Straße/Ecke Waldfriedhof-
straße wurde im Rahmen des 
Projekts Soziale Stadt der erste 
offene Bücherschrank unter 
dem Motto „Leselust – Teilen 
macht glücklich!“ eröffnet. In 
Kooperation mit der Linden-
schule soll damit das gemein-
schaftliche Leben und Lesen im 
Memminger Osten gefördert 
werden.

Bei der Eröffnung waren zahl-
reiche Schülerinnen und Schü-
ler der Lindenschule anwesend 
und präsentierten ein bemal-
tes Plakat, trugen Sprüche zum 
Thema Lesen vor und stellten je-
weils selbst ausgewählte Bücher 
in den Schrank.

Bürgermeisterin Margareta Bö-
ckh lobte diese Aktion: „Beson-
ders für die Bildung und Fanta-
sie von Schülerinnen und Schü-
lern ist das Lesen von Büchern 
sehr wichtig und bietet die Mög-
lichkeit, auch einmal von den di-
gitalen Medien wegzukommen.“
Info: Gerne dürfen auch eigene 
Bücher für den Bücherschrank 
gespendet werden. Diese kön-
nen im Bücherschrank abge-
stellt werden oder im Sekretari-
at der Lindenschule, Maserstra-

ße 2, abgegeben werden. Die 
Lindenschule bestückt dann den 
Bücherschrank.

„Leselust“ 
Erster offener Bücherschrank 

an der Münchner Straße

Alternative zu digitalen Medien: Der ers-
te offene Bücherschrank. 
Foto: Luisa Maute/Pressestelle Stadt 
Memmingen 

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg
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Wir bewegen Menschen – 
auch wenn sie uns nicht direkt sehen können.
In Automobilen namhafter Marken wirken 
unsere Magnetventile.

»Wir machen unsere Kunden erfolgreich!« 
Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen
gemeinsam mit unseren Kunden aus den Branchen Aerospace, Automotive, Elektromechanik, Hydraulik, Medizintechnik, Pneumatik u.v.a.
Als unabhängiges Familienunternehmen in der 4. Generation stehen wir für Erfahrung, Know-How, Nachhaltigkeit und höchste Qualität.
Mit hoher Fertigungstiefe und 2650 Mitarbeitern an unseren Standorten in Europa, den USA und China sind wir Ihr verlässlicher und
globaler Partner für Ihre Innovation heute und in Zukunft.
Unser Erfolgsrezept seit über 100 Jahren lautet: »Wir machen unsere Kunden erfolgreich!«

MAGNET-SCHULTZ GmbH & Co. KG • D-87700 Memmingen • Tel. +49 8331 1040 • www.magnet-schultz.com

QUALITÄT SEIT 1912Ihre Spezialisten für elektromagnetische Aktorik und Sensorik

MSM_IMAGE_183x134_Automotive_24_07_2019_mit_Rahmen.indd   1 24.07.2019   09:23:38

(dl/cat). Sauberes Trinkwasser 
für alle Menschen verfügbar 
zu haben, wird eine der größ-
ten Herausforderungen der Zu-
kunft sein. Zwar ist unser Pla-
net zu etwa 71 Prozent von 
Wasser bedeckt, 97 Prozent da-
von ist jedoch Salzwasser. Nur 
etwa ein Prozent der weltwei-
ten Wasservorräte sind direkt 
als Trinkwasser nutzbar. Ne-
ben einer ungleichen Vertei-
lung macht die zunehmende 
Verschmutzung der Weltbevöl-
kerung zu schaffen.

Sauberes Wasser ist für den 
Menschen wie für die Tiere 
überlebensnotwendig. Laut dem 
UN-Weltwasserbericht 2019 hat- 
ten allerdings etwa 2,1 Mil- 
liarden Menschen keinen durch- 
gängigen Zugang zu Trinkwas- 

ser. Wasser wird in den nächs-
ten Jahren knapper werden –  
auch in Regionen, die scheinbar 
unendliche Vorräte an Trinkwas-
ser besitzen. Die Gründe sind 
vielfältig: Klimawandel, Raub-
bau an Wasserressourcen durch 
Großkonzerne oder (Grund)Was- 
serverschmutzung wie beispiels-
weise durch Fracking oder ein-
fach durch das Einleiten von un-
geklärtem Schmutzwasser.

Hungersnöte 
und Kriegen vorbeugen

Eine direkte Folge von Wasser-
mangel sind Hungerkatastrophen, 
weil die Land- und Viehwirt-
schaft direkt betroffen ist. Und 
auch kriegerische Auseinander-
setzungen um das wertvolle, le-
benswichtige Element. 
Eine Möglichkeit, kurzfristig und 
nachhaltig Abhilfe auch in abge- 
legenen Regionen zu schaffen, 

ist eine Innovation aus dem Un-
terallgäu. Es ist einer der klein-
sten und mit nur drei Kilogramm 
auch einer der leichtesten Wasser- 
filter, den die Firma Schneider 
Kunststofftechnik produziert. Da- 
mit ist es möglich, bis zu 99 Pro-
zent aller Bakterien und Keime 
aus dem Wasser zu filtern. Eine 
kombinierte Ultrafiltration aus 
Aktivkohle- und Membranfilter, 
nach LOG 6-Klassifizierung, macht 
dies möglich. Ebenso können 
Schwermetalle, Rückstände von 
Medikamenten, Chlor- und Chlo-
rabbauprodukte, Pestizide, orga-
nische Verbindungen und Asbest-
fasern separiert werden. Somit 
trägt der UJETA Care aktiv dazu 
bei, dass sauberes Trinkwasser je-
derzeit und überall verfügbar ist.
Verunreinigtes oder durch gesund-
heitsgefährdende Inhaltsstoffe 
belastetes Trinkwasser muss auf-
wändig gereinigt werden. Idealer-
weise aber nicht chemisch, was 
wiederum die Umwelt belasten 
würde, sondern möglichst mit na- 

türlichen Filter-Technologien und 
Wasseraufbereitungsanlagen wie 
mit UJETA Care.
UJETA Wasserfilter zählen zu den 
kleinsten Wasseraufbereitungs-
anlagen der Welt. Mit einer Filter-
leistung von bis zu 5.000 Litern 
pro Einheit und einem minimalen 
Gewicht von gerade einmal 3 kg 
ist UJETA Care nicht nur überaus 
effektiv und mobil im Einsatz. 
In erster Linie trägt die innova-
tive Lösung zu einer nachhalti-
gen Verbesserung der weltweiten 
Trinkwasserversorgung bei.
UJETA – der Name setzt sich 
aus den kosovarischen Begrif-
fen „Uje“ für Wasser und „Jeta“ 
für Leben zusammen – selbst 
ist ein Tochterunternehmen der 
Schneider Kunststoff Technik 
GmbH mit Sitz in Kirchheim im 
Unterallgäu.

Innovative Lösungen für sauberes Trinkwasser
UJETA aus Kirchheim produziert handliche Wasseraufbereitungsanlage 

Anzeige

Schneider Kunststoff 
Technik GmbH
Hasberger Str. 9c 87757 Kirchheim
T: +(0) 49 8266 86120 · F: 861215
www.ujeta.com

Mit Ujeta Care können auch abgelegene Regionen und Krisengebiete mit sauberem 
Trinkwasser versorgt werden.                Foto: Ujeta GmbH
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Memmingerberg ist eine attraktive Gemeinde im
Landkreis Unterallgäu mit rund 3 200 Einwohnern.
Gelegen unmittelbar am Rande der Stadt Memmin-

gen, gekennzeichnet von einer hervorragenden Infrastruktur und einem
intakten Gemeinschaftsleben, finden Sie hier eine ideale Verknüpfung
städtischer Vorzüge mit ländlichem Flair in der reizvollen Lage des Vor-
alpenlandes, mit ausgezeichneter Verkehrsanbindung in sämtliche Rich-
tungen – zu Lande (AutobahnkreuzA7/A96) und auch zu Luft, durch den
RegionalflughafenAllgäu, der mit seinen regelmäßigen Passagierflugbe-
trieb verschiedene Anbindungen anbietet.

Die örtliche Grundversorgung unter anderem mit Kindertagesstätte &
-Krippe, Grund- und Mittelschule, Arztpraxen, Banken, gastronomi-
schen Einrichtungen und die Nahversorgung mittels Einzelhandel-Voll-
sortimenter für den täglichen Bedarf ist ebenso gewährleistet wie reich-
haltige Freizeitmöglichkeiten in sportlicher und kultureller Hinsicht.

An dieser Stelle mein herzlicher Dank im Namen des Gemeinderats, an
alle ehrenamtlich und beruflich zum Wohle der Gemeinde Aktiven, die
zum Erhalt unserer lebens- und liebenswerten Gemeinde beitragen.

Eine friedvolleWeihnachtszeit und ein
gutes, gesundes neues Jahr wünscht

Ihr
Alwin Lichtensteiger, 1. Bürgermeister
für den Gemeinderat Memmingerberg

IHR RABATTCODE: LOKALE20

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

 JETZT ZUGREIFEN AUF 

GUTSCHEINBUCH.DE 1990
€, SONDERPREIS 

+ versandkostenfrei

3490
€,statt

GENIESSER AUFGEPASST! 2X GENIESSEN, 1X SPAREN!

Memmingen (as). Es ist voll-
bracht: Nach jahrzehntelan-
ger Diskussion hat sich der 
Memminger Stadtrat mit gro-
ßer Mehrheit für den Neubau 
eines Kombibades am jetzi-
gen Freibadstandort und ge-
gen die Sanierung der beste-
henden beiden alten Bäder 
entschieden. Die Baukosten 
des neuen Ganzjahresbades 
werden auf 33 Millionen Euro 
brutto veranschlagt.

Mit vier Gegenstimmen der ÖDP  
einigten sich die Memminger 
Volksvertreter auf den Neubau 
eines Kombibades in der von der 
Düsseldorfer Unternehmensbe-
ratung Altenburg vorgestellten 
abgespeckten Version, also oh-
ne beheizbares Außenbecken, 
Sauna und Gastronomie im In-
nenbereich. Zumindest in der 
Schwimmhalle wird es auch kei-
ne Erlebnisrutsche geben.
Eine Sanierung der bestehenden 
Bäder ist damit endgültig vom 
Tisch, wobei das Hallenbad so 
weit instandgesetzt wird, dass 
ein Badebetrieb bis zum Ende 
der Bauzeit des neuen Kombi-
bades möglich ist. Wichtige De-
tails wie die Anzahl der Bahnen 
in den Schwimmbecken sollen 
bis Ende Januar festgelegt wer-
den, damit der Bau bald begin-
nen kann.

Die gegen den Beschluss votie-

renden ÖDP-Stadträte erklär-
ten sich zwar grundsätzlich mit 
dem kostensparenden Konzept 
einverstanden, man wolle je-
doch auf eine Sauna als wichti-
gen Aspekt der Gesundheitsvor-
sorge keinesfalls verzichten, be-
tonte der Fraktionsvorsitzende 
Michael Hartge.

Das neue Ganzjahresbad 
im Überblick:

Das neue Kombibad bietet ein 
ganzjährig nutzbares Hallen-
bad sowie zusätzlich einen Frei-
bad-Bereich im Sommer. Im In-
nenbereich sind ein 25-Meter-
Schwimmerbecken mit sechs 
Bahnen und einem Springerbe- 
reich vorgesehen, ein Lehr-
schwimmbecken und in einer 
separaten Badehalle ein Kursbe-
cken. Zudem wird es ein Klein-

kinderbecken geben, einen Wär-
meraum mit Blick in die Ba-
dehalle und eine Lounge mit 
Liegen und Sitzplätzen. 

Für den Freibad-Bereich sind bis- 
lang ein 50-Meter-Schwimmerbe-
cken mit vier Bahnen, ein Nicht-
schwimmerbecken mit Wasser- 
pilz, Strömungskanal und Breit-
rutsche sowie ein beschattetes 
Kleinkinderbecken vorgesehen. 
Auf der Spiel- und Liegewiese 
soll es ein Beachvolleyballfeld 
geben, einen Spielplatz und ei-
nen Gastronomiekiosk. 

Ausgeschlossen wegen erhebli-
cher Mehrkosten, auch im jähr-
lichen Unterhalt, sind ein ganz-
jähriges Außenbecken, eine Er-
lebnisrutsche im Innenbereich 
sowie eine Saunalandschaft mit 
Gastronomiebereich.

Stadtrat beschließt 
Kombibad-Bau 

Abgespecktes Altenburg-Konzept findet große Mehrheit 
 

Dietmar Altenburg erläutert den Stadträten noch einmal die wesentlichen Punkte 
seines Kapazitäts- und Betriebskonzeptes.             Foto: Sonnleitner

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de
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MEHRHYBRID
SUV

Mehr Dienstwagen, weniger Steuern.
Mit dem Outlander Plug-in Hybrid.

 

Nur noch 

monatliche Besteuerung 
des geldwerten Vorteils

dank E-Kennzeichen

Bei Dienstwagen:

1,0 %0,5 %

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter www.mitsubishi-motors.de/garantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R101, Outlander Plug-in Hybrid 
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh / 100 km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) 
kombiniert 1,8. CO2-Emission (g / km) kombiniert 40. Effi zienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte zum 
Verbrauch elektrischer Energie / Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, 
Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich 
die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und 
auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 

Abb. zeigt kostenpfl ichtige Sonderausstattung.

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, 
vertreten durch die MMD Automobile GmbH,  Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

 Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de

Memmingen (jz/as). Am 5. De-
zember herrschte Ausnahme-
zustand in Memmingen: Bei der 
von der Bauernbewegung „Land 
schafft Verbindung – wir rufen 
zu Tisch“ initiierten Schlepper-
demo rund um das Baywa-Ge-
lände beteiligten sich deutlich 
mehr Landwirte als erwartet. 

Gerechnet hatten die Initiatoren 
mit 1.500 bis 2.000 Traktoren, 
doch am Ende kamen rund 4.500 
Teilnehmer mit 3.000 Fahrzeu-
gen, um auf die Missstände in 
der Landwirtschaftspolitik auf-
merksam zu machen. Ihre Trak-
toren waren mit großen Schil-
dern versehen, auf denen „Auch 
Bauernhöfe sind Arbeitsplätze“ 
oder „Niemand soll es je verges-
sen, Bauern sorgen für das Es-
sen“ geschrieben stand. Nicht zu 
übersehen war auch das riesige 

Grüne Kreuz, das deutschland-
weit längst zum Symbol der Pro-
testbewegung geworden ist.

Die Bauern sehen ihre Existenz 
bedroht und sind nicht länger 
bereit, als „Buhmänner der Na-
tion“ hingestellt zu werden. Auf 
einem improvisierten Podium 
verlangten sie angesichts stei-
gender Auflagen und hoher An-
forderungen faire Preise für ihre 
Produkte. „Wie sollen wir über-
leben, wenn ein Kalb nicht mehr 
wert ist als eine Maß Bier?“, frag-
ten die Organisatoren die baye-
rische Landwirtschaftsministe- 
rin Michaela Kaniber. Der aktu-
elle Kälbermarkt sei das Ergeb-
nis eines Vollversagens der Po-
litik. Und die Initiatoren sind 
überzeugt: „Solange Grundnah- 
rungsmittel weltweit austausch-
bar sind, sind wir die Verlierer.“

Große 
Treckerdemo 

Landwirte kämpfen für Wandel 
in der Agrarpolitik 

Um die 3.000 Traktoren waren rund um das Baywa-Gelände unterwegs, um für bes-
sere Bedingungen in der Landwirtschaft zu demonstrieren.           Foto: J. Zwingmann

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Christian & Helmuth Barth GbR

Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

Viel Glück
      im neuen Jahr!
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Klappe zu, Film ab! Seite an 
Seite mit dem Wappentier der 
OBERSTDORF · KLEINWALSER-
TAL BERGBAHNEN fahren Win-
tersportler durch ihre eigene 
Film- und Fotowelt in der 2-Län-
der-Region. Der Adler nimmt 
Gleichgesinnte mit auf eine ab-
wechslungsreiche Erkundungs-
reise durch sein Revier. Von Ne-
belhorn bis Ifen warten sieben 
actionreiche Adler7-Stationen, 
die in Foto oder Film im digi-
talen Fotoalbum für zu Hau-
se festgehalten werden. Also 
worauf noch warten? Rauf auf 
den Berg und rein ins oscarrei-
fe Abenteuer.

Adler7 – 
Mach’s zu deinem Revier 

Das Nebelhorn ist bekannt für 
seine atemberaubende Aussicht. 
Hoch oben an der Bergstation 
der Nebelhornbahn hat schon 
so mancher Gast versucht, die 

Gipfel zu zählen. Doch bei dem 
spektakulären 400-Gipfel-Blick 
vergisst selbst das aufmerk-
samste Auge, bei welcher Zahl 
es gerade war. Von luftiger Hö-
he geht es mit Adler7 dann zum 
längsten Flug im Allgäu: Auf den 
7,5 Kilometern bis ins Tal bleibt 
genügend Zeit, um die filmreife 
Aussicht zu genießen.

Familienbande kommen am Söl-
lereck voll auf ihre Kosten. Der 
Familienberg der 2-Länder-Regi-
on punktet mit dem Übungsge-
lände Söllis Winterwelt nämlich 
nicht nur bei den ganz Kleinen, 
sondern bietet dank aufregen-

dem Slalomparkour jede Men-
ge Skispaß für die ganze Fami-
lie. Damit dem Adler dabei kein 
Schwung seiner Mitstreiter ent-
geht, wird jeder Eagle Eye Run 
mit der Kamera festgehalten.
Wer noch mehr Action am Berg 
sucht, sollte sich die Adler7-Sta-
tion am Fellhorn nicht entgehen 
lassen. Rauf, runter und ab in die 
Steilkurve: Die Funslope hält ge-

nauso gewagte Manöver bereit, 
wie der Flug eines Adlers. Als Be-
weis für den Mut, nehmen gleich 
drei Kameras die spannende Ad-
ler-Ralley auf. Genuss-Skifahrer 
carven auf der 3 Kilometer lan-
gen Familienabfahrt gemütlich 
bis ins Tal.

Am Fellhorn wird das Skierlebnis 
auch schnell zum wahren Grenz-
gang, denn oben angekommen 
stehen Outdoorfans bald schon 
mit einem Ski auf der österreichi-
schen Kanzelwand. Diesen ein-
zigartigen 2-Länder-Flug hält der 
Grenzadler nur zu gern mit ei-
nem Erinnerungsfoto fest. Bitte 
Lächeln – und dann geht’s auch 
schon weiter ins Kleinwalsertal. 
Am Fuße der Kanzelwandbahn 
wartet der Crystal Ground Park 
mit Kickern, Boxen und Rails auf 
kleine und große Adrenalinjun-
kies.

7 Berge, 7 Abenteuer, 
ein digitales Album

Die Sonne lässt die frische 
Schneedecke glitzern. Unbe-

rührter Pulverschnee soweit das 
Auge reicht. Der Traum jedes Fre-
eriders wird mit Adler7 am Wal-
mendingerhorn Wirklichkeit. Ab-
seits des Pistentrubels im siche-
ren Off-Piste Gelände wartet das 
Abenteuer Freeriding mit gren-
zenlosem Spaß und einer Porti-
on Freiheit. Und dank persönli-
chem Skimovie kommt der Free-
fly sogar mit nach Hause.

22 Pistenkilometer mit leich-
ten Übungshängen und famili-
enfreundlichen Abfahrten bie-
tet der Heuberg im Herzen 
des Kleinwalsertals. Doch wer 

glaubt, am Heuberg geht es ru-
hig zu, hat weit gefehlt. Auf der 
Adler7 Speed-Messstrecke geht 
es ums Ganze: Wer ist der 
schnellste im rasanten Sturz-
flug? Das Zielfoto wird es zei-
gen, denn die Geschwindigkeit 
wird dort gleich mitangezeigt.
Grenzenloses Wintervergnügen 
bietet auch der markante Tafel-
berg Ifen. Mit den neuen 10er-
Kabinenbahnen der OBERSTORF · 
KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN 
geht es bequem auf 2.030 Me-
ter. Von der Bergstation star-
ten sowohl abwechslungsreiche 
Skipisten als auch eindrucksvol-
le Winterwanderwege. An der 
Bergstation wartet auf alle Ad-
ler7-Bezwinger eine einzigartige 
Zeitreise samt Fotowand ins Jahr 
1936 – als die deutsche Ski-Nati-
onalmannschaft für die Olympi-
schen Winterspiele am Ifen trai-
nierte.

Mehr unter 
www.ok-bergbahnen.com/
adler7

Schneespaß im Rampenlicht 
Die Oberstdorf/Kleinwalsertal Bergwelt wird zum persönlichen Drehort

Anzeige

Kleine ganz groß in Söllis Winterwelt // © OK Bergbahnen

Grenzenloser Skispaß in der 2-Länder-Region // © OK Bergbahnen
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Der neue Reisekatalog 2020 ist da! Hier eine Auswahl aus unserem Programm: 
 
 
Rundreisen (teilweise Bus-Flug) 
mit Informations-Nachmittagen 
 
Kroatien-Montenegro      20.04. – 29.04. 
Montenegro Flugreise      29.04. – 04.05. 
Griechenland-Rundreise  05.05. – 16.05. 
Samstag, 18.01.2020 
 
Sizilien-Rundreise       22.04. – 30.04. 
Baltikum/St. Petersburg  14.08. – 27.08. 
Samstag, 25.01.2020 
 
Frankreich-Nachmittag: 
Provence – Korsika - Paris 
Sonntag, 26.01.2020 
 
Südnorwegen     28.07. – 06.08. 
Schweden-Rundreise    17.08. – 26.08. 
Samstag, 01.02.2020 
 
Nordkap & Lofoten    01.07. – 15.07. 
Sonntag, 02.02.2020  
 
Alle Veranstaltungen um 14:30 Uhr im 
Nebenzimmer des Café Brommler 
Memmingen, Buxacher Straße 16 
 
Telefonische Anmeldung erbeten! 
 
 

 
 
Flugreisen Insel Ischia 
 
Flug ab Memmingen - Jeden Sonntag: 
26.04. – 14.06. und 30.08. – 18.10.2020 
 
18 Hotels im Amos-Katalog und viele weitere 
Hotels auf Ischia auf Anfrage buchbar! 
 
Ischia-Tage im Amos-Büro: 
 
Fr. 17.01. und Sa. 18.01.2020 
 
Reiseleiter Biagio von der Insel Ischia 
beantwortet Ihre Fragen, stellt „seine“ Insel vor 
und gibt Ihnen viele gute Tipps! 
 
€ 30,- Frühbucherrabatt bei Buchung bis 31.01.! 
 
 
Bitte fordern Sie den Reisekatalog 2020 
mit vielen weiteren Reiseangeboten an! 
 
 

Musicals in Stuttgart: 
 
Disneys ALADDIN 
Fr. 10.1. + Sa. 25.1. + Fr. 14.2. + Do. 27.2. 
Sa. 07.3. + Mi. 18.3. + Do. 02.4. + So. 19.4. 
 
GHOST – Nachricht von Sam 
Fr. 10.1. + Fr. 14.2. + Do. 27.2. + Sa. 07.3.+ 
 
TANZ DER VAMPIRE 
So. 19.4. + Fr. 08.5. + Mi. 20.5. + Do. 18.6. 
 
Fahrt mit Karte PK2 ab € 99,- PK1 ab € 109,- 
 
 
Frühjahrsreisen 2020: 
 
Grüne Woche in Berlin 
3 Tage: 17.01.–19.01.  € 239,- 
 
Karneval Nizza / Zitronenfest Menton 
4 Tage: 24.02. – 27.02.:  € 379,- 
 
Prager Kulturkaleidoskop 
4 Tage: 11.03. – 14.03.:  € 769,- 
 
Gardasee zum Sonderpreis! 
5 Tage: 30.03. – 03.04.:  € 229,- 
 

Amos Reisen,  Inh. Klaus Degenhart e.K.,  Steinbogenstr. 13,  87700 Memmingen,  Tel. (08331) 95 99 5   www.amos-reisen.de 
 
 

Memmingen (dl/as). Bis zum 
Jahresende 2019 hat Frau Holle 
sich zurückgehalten, doch Me-
teorologen zufolge geht der 
Wettertrend zunehmend in die 
nasskalte Richtung. Der Mem-
minger Bauhof ist jedenfalls 
bestens vorbereitet auf Eis und 
Schnee.

Damit alles gut klappt, wenn es 
in den nächsten Tagen und Wo-
chen mehr als ein paar kleine 
Flöckchen vom Himmel schneit, 
hat der Bauhof circa 150 Kubik-
meter Salz im Silo und 1.000 
Tonnen Salz in der Salzhalle gela-
gert. Außerdem stehen 31 Räum-
fahrzeuge und 38 Handräumer 
bereit, um die Straßen und Wege 
in Memmingen und den Stadt-
teilen von Eis und Schnee zu be-
freien.

Bürger haben
Räum- und Streupflicht

Aber nicht nur das Team des Bau-
hofs ist gefragt, wenn Schnee 
fällt. Auch die Memmingerinnen 
und Memminger sind dazu an-
gehalten, die an ihr Grundstück 

Memmingen (dl). Das neue Pro-
gramm der vhs Memmingen ist 
ab dem 1. Januar 2020 zunächst 
virtuell verfügbar. Im Fokus 
steht diesmal die Verbraucher-
bildung mit Veranstaltungen 
unter anderem zu Recht, Versi-
cherungen, Finanzen, Internet.

Ab Mitte Januar liegt das Pro-
gramm in gedruckter Form aus, 
zuvor sind die Angebote online 
unter www.vhs-memmingen.de 
abrufbar. Pünktlich zum fünfjäh-
rigen Bestehen des Stützpunk-
tes Verbraucherbildung an der 
vhs Memmingen werden auch 
viele Veranstaltungen für Inte-
ressierte erstmals online ange-
boten.

Über 560 Veranstaltungen, dar-
unter über 60 neue und weiter-
führende Seminare, Kurse und 
Zielgruppenangebote werden 

angrenzenden Gehwege zu räu-
men. Ab 7 Uhr an Werktagen und 
ab 8 Uhr an Sonn- und gesetz-
lichen Feiertagen gilt die soge-
nannte Räum- und Streupflicht. 
Bis 20 Uhr muss so oft geräumt 
werden, dass niemand durch 
Glätte oder Schnee gefährdet 
wird. Denn sollte jemand auf ei-
nem ungestreuten oder unge-
räumten Weg stürzen und sich 
verletzten, stehen ihm Schmer-

aus den sechs großen Bereichen 
Gesellschaft, Beruf, Sprachen, 
Gesundheit, Kultur und Grund-
bildung angeboten.

Die Kontinuität der guten Be-
sucherzahlen (über 10.000 Teil-
nehmende besuchen im Durch-
schnitt die vhs pro Jahr) spiegelt 
die Attraktivität der Program-
mangebote und die Zufrieden-
heit der Kursteilnehmer/-innen 
wider.

Auskünfte und Beratungen zum 
Kursangebot sowie Anmeldungen 
sind unter der Tel.: 08331 850-187 zu 
den Geschäftszeiten möglich. Die 
vhs finden Sie in der Ulmer Str. 19, 
im 1. Stock.
Das vhs-Programm liegt ab Mit-
te Januar in vielen Geschäften, 
öffentlichen Einrichtungen (z. B. 
Stadtinformation Memmingen) 
sowie Banken aus.

zensgeld und Schadensersatz zu. 
Zusätzlich bittet Markus Geikl, 
Leiter des Bauhofs, darum, dass 
die Bürgerinnen und Bürger ih-
re Autos so abstellen, dass die 
Räumfahrzeuge ungehindert ih-
re Arbeit verrichten können.

Anfragen zum Winterdienst be-
antwortet das Servicetelefon des 
städtischen Bauhofs unter Telefon 
08331 850-900.

Bestens gewappnet …
… für Schnee und Eis 

Verbraucherbildung 
im Fokus

Neues vhs-Programm ab Januar online

Bestens gerüstet: Damit ab 7 Uhr der Berufsverkehr rollen kann, beginnen die Mit-
arbeiter des städtischen Bauhofs werktags um 4 Uhr morgens mit dem Schneeräu-
men.                      Foto: Julia Mayer/ Pressestelle Stadt Memmingen

Anzeigentelefone 
08331  9258424 oder 

9275089
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Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs-GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark-haussmann.de
Web: www.gewerbepark-haussmann.de

„Ich habe mit dem Team noch einiges vor“
Bei den Indians läuft‘s und Trainer Waßmiller will weiter Gas geben

Memmingen (rad). Bei den Mem- 
minger Indians läuft‘s. Nach 
mehr als der Hälfte der regulä-
ren Runde steht das Team von 
Trainer Sergej Waßmiller ganz 
oben in der Tabelle, noch vor so 
renommierten Namen wie Ro-
senheim, Rießersee oder dem 
DEL2-Absteiger aus Deggen-
dorf. Die Lokale hat beim Trai-
ner und beim sportlichen Lei-
ter, Sven Müller, nachgefragt, 
warum die Indians trotz des an-
haltenden Verletzungspechs so 
gut dastehen.

Sergej Waßmiller sieht eines der 
Geheimnisse im Mannschafts-
geist. „Aber da kommen viele 
Faktoren dazu“, erklärt der enga-
gierte Coach und ergänzt, dass 
dabei Disziplin und Fitness ganz 
oben stehen. „Die Mannschaft 
zieht richtig gut mit, sie prä-
sentiert sich auch nach außen 
hin als eine kompakte Einheit.“ 
Ähnlich sieht es auch Sven Mül-
ler: „Wir haben charakterlich und 
spielerisch eine homogene und 
funktionierende Mannschaft. 
Das Team steht zueinander und 
jeder kämpft weit über das Li-
mit hinaus. Es passt einfach. Da-
zu kommt ein sehr guter Trainer, 
der Eishockey lebt“ - und immer 
auf den Gegner und die momen-
tane Verfassung der Mannschaft 

vorbereitet ist sowie die not-
wendige Taktik und Veränderun-
gen vornimmt. 

„Indians-Gen“

Dem Team ist bewusst, dass das 
Kollektiv nur gemeinsam erfolg-
reich sein kann. „Ich habe ge-

sagt, dass nur die Leistung und 
das Team und nicht die Namen 
entscheiden. Das hat oberste 
Priorität und das verinnerlichen 
die Jungs“, spricht Waßmiller 
schon vom „Indians-Gen“. 

Allerdings muss er immer wie-
der improvisieren, immer wieder 
schlägt das Verletzungspech zu 
und schwächt den ohnehin dün-
nen Kader. Zuletzt „erwischte“ 
es Milan Pfalzer, für den die Sai-
son damit vorzeitig beendet ist. 

Zumindest konnte mit Tim Rich-
ter ein weiterer Neuzugang am 
Hühnerberg vorgestellt werden, 
von dem sich Waßmiller einiges 
verspricht. „Wir müssen sehen, 
dass er sich möglichst schnell 
einfügt. Er passt ins Team und 
wird uns helfen, weil wir ein klei-
nes Team haben.“

Saison mit 
24 Spielern begonnen

„Wir haben die Saison mit 24 
Spielern begonnen und hatten 
zwischenzeitlich aufgrund nicht 
geplanter Abgänge und langfris-
tigen Verletzungen nur noch 15 
Spieler zur Verfügung. Dies wäre 
auf Dauer nicht gut gegangen“, 
erklärt Sven Müller und macht 
deutlich, dass weitere Verstär-
kungen („wir halten die Augen 

offen“) zwar wünschenswert 
seien, „aber absolut ins kleine 
Budget passen müssen“.

Die Ausfälle konnten bislang mit 
den sogenannten Förderlizenz-
spielern (Fölis) einigermaßen 
aufgefangen werden. Was auf 
Dauer aber keine Lösung sein 
kann, denn „grundsätzlich gilt, 
dass wir unabhängig von den 
Förderlizenzspieler ein komplet-
tes Team haben müssen“, be-
tont Waßmiller. Der Einsatz der 
Fölis sollte für die Jungs ein Bo-
nus sein. „Mittlerweile sind wir 
ein Stück weit auf die Unterstüt-

zung unserer Kooperationspart-
ner angewiesen. Dafür sind wir 
auch sehr dankbar“, so Müller. 

Sportlich besser denn je

Trotz allem, die GEFRO-Indians 
stehen momentan sportlich 
besser da denn je. Trainer Waß-

Ein zuletzt gewohntes Bild – jubelnde Indians bedanken sich bei ihren Fans.                                                        Fotos: Michael Geiger

 Sergej Waßmiller vor seiner Taktiktafel.

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO KG | Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Verlieben Sie sich in ein 
neues, unbeschwertes Körpergefühl!
❤ stoffwechseloptimierter Genuss
❤ mit niedrigem glykämischem Index
❤ ohne zugesetzten Haushaltszucker 

oder Stärken
❤ Vitamine aus natürlichen Quellen 
❤ ohne Farb- und Konservierungsstoffe 
❤ auf pflanzlicher Basis 
❤ reich an Ballaststoffen 
❤ glutenfrei

Natürlich im Gleichgewicht!
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„Ich habe mit dem Team noch einiges vor“
Bei den Indians läuft‘s und Trainer Waßmiller will weiter Gas geben

Das große „Extra“ am Hühnerberg – die zahlreichen, treuen Fans.
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Memmingen

mmTAXI 0 83 31

44 44
45 45
36 36

Die Nr. 1 in Memmingen, Stadt und Land, 24 Stunden, 365 Tage
Kohlschanzstraße 14 – Memmingen – www.taxi-memmingen.de

Jetzt NEU: Transportim Rollstuhlfahrzeug!

Flughafentransfer
auch im Kleinbus bis 8 Personen

Krankenfahrten (sitzend)

zur  ➩ Dialysebehandlung
 ➩ Strahlentherapie 
 ➩ Chemotherapie 
 ➩ stationäre Behandlung
 ➩ ambulante Behandlung
  Patienten mit Geh wagen oder Rollstühlen sind für uns kein Hindernis.
Abrechnung mit allen Krankenkassen und Berufsgenossenschaften möglich.  

Kompromisslos am Puck

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

miller hält den Ball (respektive 
den Puck) aber flach und warnt 
vor überzogenen Erwartungen: 
„Dass wir jetzt zur Hälfte der Sai-
son ganz oben stehen, war nicht 
zu erwarten. Aber neue Ziele wer-
den keine ausgegeben, wir fokus-
sieren von Spiel zu Spiel, die Sai-
son ist noch lang und erst dann 
wird abgerechnet. Aber ich habe 
mit dem Team noch einiges vor“.
Auf den Rängen träumt der ein 

oder andere Fan schon von mehr, 
von der DEL2. „Aktuell ist Auf-
stieg kein Thema, aber mittel-
fristig kann das schon interes-
sant werden; sieht Sven Müller 
hier eine eher mittel- bis lang-
fristige Zielausrichtung.  “Der 
Standort mit dem tollen Eissta-
dion und den zahlreichen Fans 
wäre definitiv für die DEL2 ge-
eignet. Aktuell müssen wir uns 
aber zuerst in der Oberliga etab-

lieren. Wir haben einen eher un-
terdurchschnittlich hohen Etat 
für die Oberliga. Für einen ver-
nünftigen Aufstieg wären noch 
mehrere 100.000 Euro extra er-
forderlich“, gibt Müller zu Be-
denken. „Wir haben schon noch 
ein paar ‚Baustellen‘ und sollten 
uns in erster Linie darum bemü-
hen, uns in der Oberliga zu etab-
lieren und den Verein Schritt für 
Schritt weiterzuentwickeln.“

Anzeigentelefone 
08331  9258424 oder 9275089

Großzügige „FCM-Familie“
2.500-Euro-Scheck vom Fußballclub an die Memminger Tafel

Memmingen (dl). „Einfach Dan-
ke sagen und Gutes tun“, so 
lautete das Motto beim traditi-
onellen Jahresabschluss des FC 
Memmingen. Der Dank ging an 
die vielen Helfer im Verein, die 
ihren unermüdlichen Einsatz 
hinter den Kulissen leisten. Und 
das Gute ging als 2.500-Euro-
Spendenscheck an die „Mem-
minger Tafel“.

Der Verein bedankte sich bei den 
vielen Ehrenamtlichen, ohne die 
der ganze Aufwand nicht ge-
stemmt werden könnte. Sei es 
als Betreuer, hinter den Kulissen 
am Kiosk, an der Kasse, der Me-
dienabteilung oder in anderen 
Bereichen – der Dank war eine 
schöne Feier mit einem gemein-
samen Essen in der FCM-Sta-
diongaststätte. Rund hundert 
Gäste waren der Einladung ge-
folgt, darunter auch der 3. Bür-
germeister der Stadt Memmin-
gen Hans-Martin Steiger und 
Stadtrat Helmuth Barth, der 
auch den Finanzausschuss des 
Clubs leitet.

Ein besonderes Dankeschön an 
die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
war eine Tombola mit gespon-
serten Preisen im Gesamtwert 
von 5.000 Euro. Jeder Gast er-
hielt ein kostenloses Los und da-

mit auch einen garantierten Ge-
winn. Über den Hauptpreis durf-
te sich Torwarttrainer Michael 
Liebherr freuen. Losfee Moni-
ka Frank zog für ihn ein Fahr-
rad, das vom Cube-Store Radl-
Stadl Dickenreishausen gestiftet 
worden war. Die VR-Bank unter-
stützte die Tombola mit einer 
Spende von 500 Euro, wie sich 
auch viele FCM-Partner mit der 
Stellung von Preisen sehr groß-
zügig zeigten.
„Tradition, die begeistert“, heißt 
das Clubmotto und Tradition hat 
auch das soziale Engagement 
des FC Memmingen nicht nur 

zur Weihnachtszeit. In diesem 
Jahr konnte aus der Sammlung 
während der Feier vom FCM-Vor-
sitzenden Armin Buchmann und 
Schatzmeister Markus Kramer 
ein schöner Spendenscheck an 
Hermann Keller vom SKM, dem 
Verein für soziale Dienste Mem-
mingen und Unterallgäu e.V., 
übergeben werden. Keller be-
dankte sich für das großzügi-
ge Engagement der FCM-Familie 
und hofft auf weitere Unterstüt-
zer, ähnlich wie beim erfolgrei-
chen Projekt des Balkons für die 
Palliativ-Station am Memminger 
Klinikum.

Die Spendensammlerinnen aus dem FCM-Kassenteam von links: Jutta Dölle, Gerti 
Riss, Karla Schröter, Eva Hampp und Monika Frank mit dem Gewinner des Tombola-
Hauptpreises, Michael Liebherr, und Hermann Keller vom SKM in der Bildmitte.  
       Foto: FCM

Das macht der SKM:

Der Verein besteht seit 1986 und 
war ursprünglich in der Hilfe für 
Straffällige und Haftentlassene 
tätig. Mittlerweile sind weitere Be-
reiche hinzugekommen. Der SKM 
berteibt Jugendsozialarbeit an 
Schulen, führt soziale Trainings-
kurse für erstmalig straffällig ge-
wordene Jugendliche durch und 
bietet Wohnplätze in der Mozart-
straße und in der Kuttelgase im 
SKM-Haus (dem ehemaligen Café 
Schmalz) an. Außerdem betreibt 
der Verein in der Hinteren Gerber-
gasse auch eine Wärmestube, in 
der Bedürftige für einen Euro ein 
frisch gekochtes Mittagessen er-
halten.

In der Hinteren Gerbergasse befin-
det sich auch die „Memminger Ta-
fel“ als eine von über 940 derarti-
gen Einrichtungen in Deutschland, 
die in Not geratene Menschen tat-
kräftig mit Lebensmitteln unter-
stützt. Werktags fährt ein Kühl-
fahrzeug zwei Touren und holt 
bei Bäckereien Ware vom Vor-
tag, bei Supermärkten Lebens-
mittel, die sonst vernichtet wür-
den, ab. Gegen Vorlage eines Ta-
felausweises werden die Waren an 
drei Nachmittagen in der Woche 
an Bedürftige, denen ihr Einkom-
men nicht zum Leben reicht, zu 

äußerst günstigen, eher symboli-
schen Preisen im Tafelladen abge-
geben. Derzeit sind in Memmin-
gen 250 solcher Ausweise, denen 
eine Bedürftigkeitsprüfung vor-
ausgeht, ausgestellt. Damit wer-
den schätzungsweise 600 Men-
schen versorgt.

Der SKM verfügt neben dem er-
wähnten Abholfahrzeug noch über 
ein weiteres Auto. Dies wird un-
ter anderem zum Wegbringen der 
nicht mehr verwendbaren Waren 
benötigt. Aus hygienischen Grün-
den müssen dafür unterschied-
liche Fahrzeuge benutzt werden. 
Hier steht nun eine Neuanschaf-
fung an. Der Lionsclub steuert zu 
den Kosten von 40.000 Euro be-
reits 10.000 Euro bei. Die FCM-
Spende in Höhe von 2.500 Euro ist 
ein weiterer Baustein.

SKM-Spendenkonto:
Sparkasse Memmingen-Lindau-
Mindelheim, IBAN: 
DE63 7315 0000 0430 1104 29 
BIC: BYLADEM1MLM

Anzeigentelefone 
08331  9258424 

oder 
9275089
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(dl). Der FC Memmingen und 
das renommierte Gesundheits-
zentrum H3O inklusive dem 
Athletik-Club PURE pflegen seit 
vielen Jahren eine freundschaft- 
liche und respektvolle Zusam-
menarbeit. Im Rahmen dieser 
Kooperation war bisher das 
Kraft- und Athletiktraining der 
1. und 2. Mannschaft des FC 
Memmingen vorbehalten. 

Als gemeinsames Projekt wird 
nun ein Gesamtkonzept für die 
Talentförderung und Nachwuchs- 
arbeit nach dem Vorbild eines 
Leistungszentrums umgesetzt.
Für dieses Konzept bieten das 
Gesundheitszentrum H3O mit 
seiner vielfältigen und hochmo-
dernen Ausstattung sowie kom-
petenter Trainingsbetreuung zu-

sammen mit dem Athletik-Club 
PURE und dessen 120 qm großen 
Functional Area die optimalen 
Voraussetzungen.

Neben der 1. und 2. Mannschaft 
können nun auch die A-Junioren 
des FC Memmingen das H3O Stu-
dio für Fitness/Physio/Ernährung 
sowie das PURE als Anlaufstel-

le für systematischen Leistungs- 
aufbau nutzen. Individuelles sai-
sonbegleitendes und therapeuti-
sches Training mit entsprechen-
der Leistungsdiagnostik stehen 
im Vordergrund der Zusammen-
arbeit. Darüber hinaus werden in 
enger Abstimmung mit den Trai-
nern spezifische Trainingsein-
heiten zur Sommer- und Rück-

H3O und FCM vertiefen Zusammenarbeit
Gemeinsames Projekt für Nachwuchs- und Talentförderung 

rundenvorbereitung umgesetzt. 

Regeneration und 
Reha in Absprache

Verletzte Spieler werden im Rah-
men dieser Kooperation direkt 
nach Rücksprache mit den Ärz-
ten des FC Memmingen in ein 
Aufbautraining der physiothe-

rapeutischen Abteilung des H3O 
aufgenommen.

Anlaufstelle  für Talente

Das gemeinsame Leistungszen-
trum dient als regionale Anlauf-
stelle zur Förderung des Kaders 
und der Talente im Rahmen einer 
Neuausrichtung des Vereins.

„Wir schätzen die Zusammenar-
beit mit einem professionell ge-
führten Verein wie dem FC Mem-
mingen. Das ist in unserer Regi-
on einzigartig. Wir unterstützen 
den FCM in allen uns möglichen 
Bereichen mit unserer knapp 20 
-jährigen Erfahrung“, so H3O-
Chef Jürgen Wolfram.  

H3O Memmingen
Fitness / Physio / Ernährung
Wasserwerkweg 59a
87700 Memmingen
Telefon:  08331 64904
info@h3o-fitness.de
www.h3o-fitness.de

Die U17 des FCM im „Trockentraining“ im PURE.                              Foto: Patrick Hörnte

Anzeige
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Neugierig? Dann komm gerne vorbei.
Wir freuen uns auf dich!
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BIS ZU BIS ZU BIS ZU 

228,- € 228,- € 228,- € 
SPAREN!*SPAREN!*SPAREN!*SPAREN!*SPAREN!*SPAREN!*

WASSERWERKWEG 59A  ·  MEMMINGEN  ·  TELEFON 0 83 31 - 6 49 04  ·  WWW.H3O-FITNESS.DE
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Wir suchen ab sofort in Vollzeit einen
Sachbearbeiter Vertrieb Innendienst (m / w / d)

IHR AUFGABENPROFIL:
   Technische Beratung
  Angebotserstellung
  Kundenbetreuung
  Auftragsbearbeitung

Wir sind ein mittelständisches Unter­
nehmen, spezialisiert auf Akustik­ 
Lösungen für Büros, Industriehallen, etc.
Mit Schallmessung, Beratung, Lieferung 
und Montage tragen wir zu einer leiseren 
Arbeitsumgebung bei.

IHR PROFIL:
   Abgeschlossene  
kaufmännische Ausbildung

   Technisches Verständnis
  Gute Englisch-Kenntnisse
  Selbstständige Arbeitsweise
  Teamfähigkeit

www.sonatech.de/cms/stellenangebote.html +49 / (0)83 93 / 9 22 12­0

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:
SONATECH GmbH + Co. KG, z. Hd. Herrn Friedl, Gutenbergstraße 10, 87781 Ungerhausen

Claußweg 10
87700 Memmingen

Tel.: 08331|9530-30
fosbos-mm.de

verwaltung@fosbos-mm.de

Info-Veranstaltungen

Wir informieren Sie über 

• die Wege zum Abitur an der FOSBOS.
• die Ausbildungsrichtungen 

- Technik 
- Sozialwesen 
- Internationale Wirtschaft 
- Wirtschaft und Verwaltung.

• das Praktikum an der FOS.
• die Aufnahmevoraussetzungen für die FOS und BOS.

Weiterhin haben Sie Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen mit
Lehrern, Eltern, Schülern und der Schulleitung.

Info-Nachmittag
Freitag, 31. Januar 2020, 16:00 Uhr

Info-Abend
Donnerstag, 13. Februar 2020, 19:30 Uhr

Anmeldetermin  
für das Schuljahr 2020 | 2021  
Montag, 02. März 2020 bis Freitag, 13. März 2020 
 
Vorherige Online-Anmeldung erforderlich!

Berufliche Oberschule  
Memmingen 

Staatliche Fach- und  
Berufsoberschule

(dl). Nachdem der Begriff „Digi-
talisierung“ in Politik und Wirt-
schaft in aller Munde ist, jedoch 
für den Einzelnen noch ziemlich 
abstrakt bleibt, wurde es an der 
FOSBOS Memmingen am un-
terrichtsfreien Buß- und Bet-
tag sehr konkret. An diesem pä-
dagogischen Tag setzten sich 
die Lehrerinnen und Lehrer mit 
Theorie und Praxis des digitalen 
Lernens auseinander. 

Hierfür konnte Michael Folg-
mann von der Technischen Uni-
versität München als Experte 
und Dozent für „Educational 
Technology“ gewonnen werden. 
Er veranschaulichte die Vision 
zukünftigen Unterrichtens und 
erklärte die grundsätzlich an-
dere Herangehensweise beim 

Konzept des digitalen Lernens. 
Hierbei wird der einzelne Schü-
ler beim Wissenserwerb stärker 
in die Verantwortung genom-
men, während der Unterrichten-
de die zentrale Rolle des Mode-
rators einnimmt, der unterstüt-
zend zur Seite steht.

Neben der Thematisierung recht- 
licher Grundlagen hinsichtlich 
des Datenschutzes konnten sich 
die Lehrerinnen und Lehrer 
selbst davon überzeugen, dass 
viele Methoden unkompliziert 
auszuführen sind. Sie lernten 
unter anderem Tools zu Live-Ab-
stimmungen und Feedback, zur 
digitalen Zusammenarbeit so-
wie nicht zuletzt Programme zur 
digitalen Produktion von Lernin-
halten kennen. 

Dabei wurden die Lehrerinnen 
und Lehrer mit dem Erstellen 
von Lernvideos selbst aktiv. Die 
unterschiedlichsten Ergebnisse 
wurden zum Ende der Veranstal-
tung besprochen und rundeten 
diese gelungen ab. Die gesetz-
ten Impulse werden sicherlich in 
den nächsten Wochen im Unter-
richtsgeschehen umgesetzt.

Damit auch die SchülerInnen 
baldmöglichst mit diesen digita-
len Helfern den Unterricht mit-
gestalten können, plant die FOS-
BOS Memmingen mit Hilfe der 
Mittel aus dem „Digitalbudget“ 
die Einrichtung einer drahtlosen 
Bildübertragung von den Schü-
lergeräten auf die Klassenraum-
beamer. Dem „Digital Budget“ 
sei Dank!   

Digitales Lernen 
an der FOSBOS 

Berufliche Oberschule Memmingen bereit für die Zukunft des Lernens

Der Referent Michael Folgmann in Aktion.                                         Foto: Eva-Maria Burger

Anzeige

DI – FR    9.30  – 18.00 · SA   9.30  –  14 UHR · MONTAG RUHETAG

Aktuelle 
Herbst- und Winterkollektion 

30  – 70 % reduziert
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Mit Vielfalt 
ins neue Jahr.

Am Samstag, den 18.01.2020

Der Suzuki Neujahrsbrunch 2020:
Entdecken Sie die ganze Vielfalt der Suzuki  
Modellpalette bei einem leckeren Frühstück.  
Wir freuen uns auf Sie!

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

neues Jahr 
neuer Job 

neues Glück      
. 

2020
Zum Start in ein weiteres, spannendes, be-
wegendes und genussreiches Jahr, suchen 
wir aktuell für unsere Verkaufsteams in und 
um Memmingen  motivierte und  herzliche 

Wir bieten flexibelste Arbeitszeiten und 
Verantwortungsbereiche in unseren Fach-
geschäften in der Region sowie Ab-
wechslung, Wertschätzung, ein vertrauens-
volles Miteinander und mehr, als man von 
einer Bäckerei vielleicht vermuten würde...

(Fach)verkäufer/-innen 
(m/w/d)

Interesse?  Dann bewirb dich oder erhalte weitere Infos  
per Mail, über info@backhaus-haeussler.de oder Tel. unter 08331 924140

Du hast Freude am Fahren und besitzt einen
CE-Führerschein? Dann bist Du bei uns genau richtig.

Wir bieten Dir eine Top-Position als

Berufskraftfahrer/in (m/w/d)
mit ansprechender Bezahlung! Interesse geweckt?
Dann ruf uns direkt an unter 0 62 41/2 10 69 34 oder

schreib uns eine E-Mail an
info-wo@bussepluszerbe.de
Wir freuen uns auf Dich!

©
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       Frohes, gesundes
  neues Jahr allen 
  Kunden, Mitarbeitern,
Freunden & Bekannten!
 Freundlich, fachgerech

t, kompetent!

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG
seit 30 Jahren 

Memmingerberg (dl/rad). Das 
Memminger Unternehmen Gold- 
hofer stattet weltweit Flughä-
fen mit unterschiedlichen Flug-
zeugschleppern aus. Nun wurde 
am Flughafen Memmingen ein 
komplett elektrisch betriebe-
nes Modell in Betrieb genom-
men – insgesamt das zweite 
Goldhofer-Fahrzeug am Allgäu 
Airport.

Bedeutend sparsamer und effi-
zienter, aber genauso leistungs-
stark wie ein dieselbetriebener 
Schlepper kann dieses emissions- 
freie Fahrzeug Flugzeuge bis zu 
120 Tonnen Abfluggewicht zu ih-
ren Positionen manövrieren.

Der knapp 200.000 Euro teure 
Schlepper beschert dem Allgäu 
Airport weniger Abgas- und Ge-
räuschemissionen und lässt sich 
auch weitaus wirtschaftlicher 
betreiben als Schlepper mit her-

kömmlichem (Diesel)Antrieb. Flug-
hafen-Chef Ralf Schmid erklärte, 
dass damit ein weiterer Schritt 
zum Ziel der Klimaneutralität 
des Airports unternommen wur-
de. 

Lothar Holder, Leiter des Ge-
schäftsbereichs Airport Tech-

nology der Goldhofer AG, erläu-
terte, dass der Betrieb mit elek-
trischen Fahrzeugen auf dem 
Flughafen Memmingen nicht nur 
die Emissionen und Energieauf-
wände enorm reduziere, sondern 
auch bedeutend wirtschaftlicher 
sei als der mit konventionell an-
getriebenen Fahrzeugen. 

Elektro-Schlepper 
am Flughafen 

Goldhofer AG stattet Allgäu Airport mit emissionsfreiem Modell aus

Lothar Holder (links) und Ralf Schmid vor dem neuen, innovativen Elektroschlepper 
am Allgäu Airport.                       Foto: Radeck

Wir wünschen allen 

Lesern und Kunden einen 

guten Rutsch in das neue Jahr!  
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Ihr Dienstleister für Ihren Wald

✓ Holzernte ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Waldpflegeverträge  u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E
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87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0
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Memmingen (dl). Von der Büh-
ne auf die Kanzel lautet das 
Motto der neuen Reihe „Thea-
ter und Kirche“. Am 19. Januar, 
10 Uhr, geht es in St. Martin um 
theologische Bezüge zu „Ewig 
jung“. 

Von der Bühne auf die Kanzel: 
„Theater und Kirche“ ist ein For-
mat, das gemeinschaftlich von 
der Evang.-Luth. Kirchengemein-
de St. Martin (Dekane Claudia 
und Christoph Schieder), der 
Katholische Pfarreiengemein-
schaft Memmingen (Dekan Lud-
wig Waldmüller) und dem Lan-

destheater Schwaben entwickelt 
wurde.
 
Zu ausgewählten Produktionen 
des Landestheaters gestalten 
die Kirchengemeinden Gottes-
dienste, in denen Stückinhalte 
aus theologischer Perspektive 
beleuchtet und auf ihre Gegen-
wartsbedeutung hin überprüft 
werden. 
Das Team des Landestheaters 
lädt interessierte Bürger zu ei-
nem spannenden Dialog zwi-
schen Kirche und Theater ein, 
bei dem man sich gemeinsam 
essentiellen Fragen widmet und 
neue Denkräume eröffnet wer-
den. 

Weiterer Termin am 16. Februar, 17 
Uhr: Gottesdienst zu „Mutter Cou-
rage und ihre Kinder“ in der Pfarr-
kirche St. Josef, St-Josefs-Kirch-
platz, Memmingen.

„Theater 
und Kirche“ 
Gottesdienst zu „Ewig jung“

Memmingen (dl). In der Ge-
sprächsreihe „Die Zukunft un-
serer Region - Gespräche über 
das Allgäu“ lädt das Landesthe-
ater Schwaben in Anbindung an 
die Premieren der Spielzeit zu 
Gesprächspodien mit ExpertIn-
nen zu drängenden Themen ins 
Stadttheater ein.  

Das aktuelle Songdrama „Ewig 
jung“ holt rüstige Rentner auf 
die Bühne. Doch in Memmingen 
wird immer wieder beklagt, dass 
es kaum Kultur- und Freizeitan-
gebote für junge Menschen gibt. 
Wie kann die Jugendkultur in un-
serer Region belebt werden? Wie 
sieht die Zukunft für die jetzige 
junge Generation im Allgäu aus? 

Das ist Thema der Gespräche am 
Sonntag, 12. Januar, 11 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. 

Gespräche 
über das Allgäu
Wie wird unserer Region attraktiver für 

junge Menschen?

LANDESTHEATER
SCHWABEN

LANDESTHEATER
SCHWABEN
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(as). Elf Tage vor Heiligabend hat 
es für die Gewinner des Lokale- 
Weihnachtsgewinnspiels eine vor- 
zeitige Bescherung gegeben. In 
der Dezember-Ausgabe hatten 
wir wieder unseren beliebten 
großen „Gabentisch“ für unsere 
Leser und Preisrätsellöser aufge-
stellt. Etwa 60 Preise im Gesamt-
wert von über 2.500 Euro haben 
wir insgesamt verlost.

In gemütlicher Runde bei Kaffee, 
Kuchen und reichlich Weihnachts-
gebäck durften wir dann am 13. 
Dezember ein wenig „Christkind“ 
spielen und im Rahmen unse-
rer bereits traditionellen Weih-
nachtsfeier in der Neuen Welt 10 
(dort ist „Die Lokale“ beheimatet) 
unsere Gewinner bescheren. Und 
für jeden war auch heuer wieder 
etwas Passendes dabei.

Mit attraktiven Preisen wie Well- 
nessgutscheinen, Ski-Tageskarten, 
Einkaufscoupons, Theater- oder Ki-

nokarten, Eishockey-Fanpaketen 
sowie Rutschautos für die Kleins-
ten war der bereits traditionelle 
Gabentisch auch in diesem Jahr 
wieder prall gefüllt und fast alle 
Gäste konnten sich über ihren 
Wunschgewinn freuen. Den Haupt- 
preis, einen Reisegutschein im 
Wert von 150 Euro für eine Bus-
reise mit AMOS, gewann Ronald 
Schönhöfer.

Auch für uns gab es Grund zur 
Freude: So haben sich unsere Le-
ser wieder rege an der Suche nach 
den im Dezember-Heft versteck-
ten goldenen Nüssen beteiligt – 
dafür an dieser Stelle: herzlichen 
Dank! Übrigens – die Lösung lau-
tete „a 9“, neun Nüsse waren im 
Dezember-Heft versteckt.  

Über den Hauptpreis, einen Reisegutschein im Wert von 150 Euro für eine Busrei-
se mit AMOS, freute sich Ronald Schönhöfer.                                      Fotos: Sonnleitner

Auch wenn es noch ein bisschen hin ist 
bis zur Geburt – das Rutschauto steht 
schon bereit!

Gute Stimmung herrschte bei der Kaffee- 
runde In der Neuen Welt.

Die kleinen Gäste freuten sich 
über Schoko-Nikoläuse. 

   

Liebe Lesertinnen, liebe Leser,

zur Weihnachtszeit hatten wir 
für Sie unseren Gabentisch mit 
vielen Gutscheinen und ande-
ren Geschenken reichlich ge-
deckt, Sie mussten dafür die 
in der Dezember-Ausgabe ver-
steckten goldenen Nüsse su-
chen und zählen. Die Lösung 
war „a“ oder „9“. 

In diesem Monat haben wir für 
Sie wieder unser beliebtes Bil-
dersuchspiel zum Miträtseln 

vorbereitet. Vergleichen Sie bei-
de Bilder. Wie viele Fehler bzw. 
Änderungen haben wir diesmal 
eingebaut?

a) 3 b) 4 c) 5 

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns die Lösung 

per E-Mail an: info@lokale-mm.de 
Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben.

Einsendeschluss ist:
Freitag, der 17. Januar 2020.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei-
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefonisch 
benachrichtigt und namentlich sowie mit 
Foto in der nächsten Ausgabe bekannt ge-
geben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständnis 
zu erhalten und werden dies bei der Gewin-
nübergabe auch schriftlich dokumentieren.

Das Januar-Gewinnspiel
Gewinnen Sie diesmal Kinogutscheine vom Cineplex 
in Memmingen sowie Gutscheinbücher.

Der Lokale Gabentisch 2020 
Unsere Weihnachtsfeier In der Neuen Welt



 
Tag der offenen Tür  am 04.05.2019 von 10 Uhr – 16 Uhr 

 

BBetreutes Wohnen- 
eine Wohnform als Alternative zum Pflegeheim 

 
Unser Haus überzeugt durch unseren Hotelcharakter und durch seine hotelüblichen Dienst- 

und Serviceleistungen. 
 

Unser Angebot an Wohnformen : 
 
 Betreutes Wohnen in hellen großzügigen Apartments mit Einbauküche 
 Verhinderungspflege ambulant in den Seniorenapartments 
 Tagespflege 
 24std.Notruf 
 24 std.anwesender ambulante Pflegedienst 

 
Unsere Serviceleistungen im Überblick 

 Kaminzimmer 
 Rezeption mit Concierge 
 Café und Kiosk 
 Kosmetik Studio und Wellness 
 Aromatherapie 

 

MMit besonderer Aufmerksamkeit und der Liebe zum Detail sorgen wir für Ihr Wohl 
und ein freundlich stimmungsvolles Ambiente 
 
Für weitere Informationen und Besichtigungsterminen steht Ihnen gerne unsere 
Bezirksleitung Frau Sabine Fäller zu Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen ! 
 
Sympatia Bad Wörishofen Betreutes Wohnen GmbH 
Herrmann Ausstr.3 
86825 Bad Wörishofen 
Tel: 08247-388300 oder 0176-11982433 
sabine.faeller@sympathia.de 

Sympathia Bad Wörishofen Betreutes Wohnen GmbH  
Herrmann Ausstr. 3 · 86825 Bad Wörrishofen · Telefon 08247 388300 oder 0176 11982433 
E-Mail sabine.faeller@symathia.de

Einladung zur
 
& Neujahrsempfang

Vernissage
am Samstag, 
10. Januar, 14 Uhr
Erleben Sie die 
Künstlerin Stéphanie 
Stiber. Eintritt frei!
Ihr Sympathia-Team

©
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Der Lokale Gabentisch 2020 
Unsere Weihnachtsfeier In der Neuen Welt

„Pass auf… 
kennste den?!“ 

Markus Krebs kalauert in Memmingen

Zwei Stunden mit Markus Krebs sind wie ein Abend mit einem alten Kumpel an der Theke …
Foto: Veranstalter

Memmingen (dl). Ein einfacher 
Stehtisch, ein Barhocker, eine 
Flasche Bier –    für einen Abend 
mit Markus Krebs braucht es 
nicht mehr. Am Donnerstag, 26. 
März, 20 Uhr, kommt der Stand-
up-Comedian auf seiner „XXL 
Kneipentour 2020“ in die Mem-
minger Stadthalle.

Markus Krebs ist ein Comedian, 
der es wie kaum ein anderer 
versteht, mit herrlich schrägen 
Doppeldeutigkeiten und genia- 

lem Wortwitz eine Lachsalve 
nach der anderen zu produzie-
ren. Er plündert in seinem eige-
nen Leben und findet ständig 
aufs Neue absurde Situationen 
und Anekdoten. Mitten aus dem 
Leben und mit einer gehörigen 
Portion Ruhrpott-Charme. 

Egal ob intelligente Komik oder 
kalauernde Wortschöpfungen 
- in seinem vierten Programm 
„Pass auf ... kennste den?!“ 
schreckt der bezopfte Mann 
mit Sonnenbrille und legendärer 
schwarzen Wollmütze vor keiner 
Pointe zurück.

Karten gibt es im Vorverkauf unter 
www.immenstaedter-sommer.de

Memmingen (jw/as). Richtfest 
in der Augsburger Straße: Bei 
nasskaltem Winterwetter konn- 
te die Memminger Siebendächer 
Baugenossenschaft eG nun das 
erste Etappenziel des Wohn-
bauprojekts auf dem Gelände 
der alten Gärtnerei feiern. Mit 
einer Fertigstellung des 15 Milli-
onen Euro teuren Bauwerkes ist 
allerdings erst im März 2021 zu 
rechnen.

Auf dem ehemaligen städtischen 
Pendlerparkplatz an der Augs-
burger Straße mit einer Gesamt-
fläche von 5.800 Quadratmeter 
entstehen derzeit 58 Wohnun-
gen in vier Gebäuden. Im Rah-
men des sozialen Wohnungs-
baus werden 24 Wohnungen 
über die Regierung von Schwa-
ben einkommensorientiert ge-

fördert. „Mit Netto-Mieten zwi-
schen 5,40 und 6,40 Euro pro 
Quadratmeter entsteht hier in 
absolut stadtnaher Lage nach-
haltiger, energieeffizienter und 
bezahlbarer Wohnraum“, kon-
statiert Siebendächer Vorstand 
Markus Sonntag. 

Die Energieerzeugung der Wohn-
anlage erfolgt über Geothermie 
mit einer Grundwasserwärme-
pumpe (KfW-Effizienzhaus 55). 
Der Bau ist zudem komplett bar-
rierefrei mit Aufzügen in allen 
Häusern. Eine Photovoltaikan-

lage regelt den Betrieb der Wär-
meversorgung und der Allge-
meinstromanlagen für Aufzüge, 
Treppenhaus- und Tiefgaragen-
beleuchtung.

Mehrkosten von rund einer Mil-
lion Euro entstanden unter an-
derem durch aufwändige Schall- 
und Erschütterungsschutzmaß-
nahmen, die aufgrund der Nähe 
zur Bahnlinie nötig waren. Be-
dingt durch den schlechten Bau-
grund, musste das Objekt zu-
dem auf 210 Plomben gegründet 
werden.

Etappenziel erreicht
Richtfest an der alten Gärtnerei gefeiert

Die Verantwortlichen der Siebendächer Baugenossenschaft mit dem Rathauschef 
beim Richtfest (von links): Markus Sonntag und Claudia Knittel, Vorstände der Sie-
bendächer, Oberbürgermeister Manfred Schilder, ehemaliger Vorstand Josef Lang 
und Aufsichtsratsvorsitzender Josef Dietrich.                                Fotos: Johannes Wiest
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Schwaben (dl). Klimaschutz ak-
tiv mitgestalten – darum geht 
es im Schülerwettbewerb „Kli-
manutzen“, den 3malE, die Bil-
dungsinitiative der Lechwerke 
(LEW), gestartet hat. Der Wett-
bewerb soll Schüler dazu anre-
gen, sich mit den Themen Ener-
gie, Ressourcen und Nachhal-
tigkeit auseinanderzusetzen und 
mit eigenen Projekten das Kli-
ma zu schützen. 

Noch bis 23. Februar können 
sich Schülergruppen der 1. bis 
13. Jahrgangsstufe (Grund- und 
weiterführende Schulen) mit ei-
nem kurzen Steckbrief eines ak-
tuellen Projekts anmelden. Den 
Siegern winken bis zu 500 Euro 
Preisgeld.

Am Wettbewerb teilnehmen kann 
man sowohl mit einzelnen Ak-
tionen als auch umfangreichen 
Projekten aus dem Schulum-
feld. Wichtig ist lediglich, dass 
der positive Nutzen für den Kli-

maschutz nachvollziehbar und 
messbar ist und der Beitrag 
Vorbildcharakter hat. Denkbar 
sind beispielsweise Projekte im 
Schulgarten, Initiativen zu ei-
nem CO2-freien Schulweg oder 
die Umstellung auf regionale Le-
bensmittel. Die Projekte können 
sich bereits in der Durchführung 
oder noch in der Planungsphase 
befinden.

Schülerprojekte mit „Klimanutzen“ 
LEW Bildungsinitiative 3malE startet Wettbewerb 

Schülerwettbewerb: 3malE sucht Projekte mit „Klimanutzen“. 
       Symbolfoto: Maica/istockphotos

Eine Expertenjury bewertet die 
eingereichten Projekte getrennt 
nach Grund- und weiterführen-
den Schulen. In beiden Kategori-
en gibt es jeweils drei Sieger. Der 
1. Platz ist mit 500, der 2. Platz 
mit 300 und der 3. Platz mit 200 
Euro dotiert. 
Infos und Teilnahmebedingungen 
gibt es unter www.lew-3malE.de/
klimanutzen. 

Anzeigentelefone 
08331  9258424 oder 9275089

Anzeige

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 0 83 31.8 00 52
Mobil 01 76.76 78 72 33
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HIGHLIGHTS IM JANUAR

Royal Opera House
DORNRÖSCHEN
Diese Inszenierung von Dornröschen erfreut das 
Publikum in Covent Garden bereits seit 1946. 
Als Klassiker des Russischen Balletts etablierte 
es das Royal Ballet sowohl in seinem neuen Zu-
hause nach dem Zweiten Weltkrieg, als auch als 
Weltklasse-Kompanie.

Donnerstag 16.01.  I   20:15 Uhr

Ladies First Preview
DIE HOCHZEIT
Das Leben von Thomas, Nils und Andreas ist 
ein einziges Chaos. Zu allem Überfluss steht 
nun auch noch Thomas‘ Hochzeit auf dem Plan.

Mittwoch, 22.01.  I  20:00 Uhr

Knirps Kino
BIBI BLOCKSBERG - 
EENE, MEENE EINS, ZWEI, 
DREI.
Die kleine Hexe Bibi Blocksberg und ihr Besen 
Kartoffelbrei bestreiten drei ihrer schönsten 
Abenteuer.

Sonntags  I  10:30 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

Memmingen (dl). Am Freitag, 17. 
Januar, kommen Alex Band und 
seine Combo „The Calling“ ins 
Kaminwerk. Um die Band war es 
in den letzten Jahren etwas ru-
higer geworden – jetzt kommt 
die Comeback-Tour. Mit dabei 
sind „Psycho Village“, „My Own 
Ghost“ und „My Silent Bravery“.

Geboren und aufgewachsen im 
wilden Dschungel von Hollywood 
entdeckte Frontmann und Grün-
dungsmitglied von „The Calling“, 
Alex Band, früh seine Liebe zum 
Singen und Songwriting. Im Al-
ter von 15 Jahren wurde er bereits 
von RCA Records unter Vertrag 
genommen. 2001 gründete Alex 
„The Calling“. Mit dem Smash-Hit 
„Wherever You Will Go“ stürmte 
die Band die Charts und hielt sich 
wochenlang ganz vorne. 
Sieben Nummer 1 Songs weltweit 
und über 20 Millionen verkaufte 

„The Calling“
Alex Band mit Comeback-Tour im Kaminwerk

JANUAR 2020

SA 04.01. VÖLKERBALL
DO 09.01. KINO: ROADS
FR 10.01. STANDBY: LOCAL NOIZE
DI 14.01. KINO: PUSH  
 - FÜR DAS GRUNDRECHT AUF WOHNEN
FR 17.01. ALEX MAX BAND’S THE CALLING  
 + SPECIAL GUESTS
SA 18.01. 80ER-90ER PARTY
DO 23.01. KINO: EIN BECKEN VOLLER MÄNNER
FR 24.01. DR. MARK BENECKE -  
 BAKTERIEN, GERÜCHE & LEICHEN
SA 25.01. FOBO-PARTY 
FR 31.01. SCHÜTTEL DEIN SPECK!  
 - VOLUME 1 MM

Ausverkauft!

Alben – das ist die Erfolgsbilanz 
von „The Calling“, einer der erfolg-
reichsten Alternative-Rock-Acts 
der 90er.
Aus familiären Gründen muss-
te Alex Band anschließend Pause 
machen. Jetzt aber sind die Jungs 
zurück, um wieder Vollgas zu ge-
ben. „The Calling“ versprechen auf 

ihrer Comback-Tour ein Hitgewit-
ter gemischt aus den alten Num-
mer 1 Songs und neuen Titeln, die 
ebenso wie das alte Material vor 
Innovation und Hitpotential nur 
so sprühen.

Mehr Infos und Karten gibt es unter 
kaminwerk.de.

Auf Comeback-Tour in Memmingen: „The Calling“.                    Pressefoto: Kaminwerk  

Memmingen (dl/as). Live-Über-
tragung inklusive Sektemp-
fang: Am 29. Januar, ab 20.45 
Uhr, wird Puccinis „La Bohème“, 
eine der beliebtesten Opern 
weltweit, live vom Royal Opera 
House in über 1.000 Kinos in 53 
Ländern ausgestrahlt. Auch das 
Cineplex Memmingen ist mit 
dabei. 

„La Bohème“ widmet sich der 
Liebesbeziehung zwischen dem 
mittellosen Dichter Rodolfo und 
der Näherin Mimì und stellt sie 
der unbeschwerten Beziehung 
zwischen dem Maler Marcello 
und der Sängerin Musetta ge-
genüber. Mimì ist schwer an Tu-
berkulose erkrankt und sie und 
Rodolfo beschließen, sich zu 
trennen, damit Mimì einen rei-
cheren Liebhaber finden kann, 
der sie mit der Pflege versorgt, 
die sie braucht. In Mimìs letzten 
Stunden ist sie wieder mit Rodol-
fo vereint, dem einzigen Mann, 
den sie jemals geliebt hat. 

Puccinis Oper über junge Liebe 
im Paris des 19. Jahrhunderts ist 
reich gefüllt mit wunderschö-
ner Musik, darunter lyrische Ari-
en und feierlichen Chören für die 
Beschwörung des Weihnachts-
abends im Quartier Latin im 
zweiten Akt und einer ergrei-

fenden finale Szene, bei der der 
Komponist selbst Tränen ver-
goss. In den Hauptrollen sind Te-
nor Charles Castronovo (Rodol-
fo) und die Sopranistin Sonya 

Yoncheva (Mimì) zu erleben.
Die Übertragung dauert etwa 2 
Stunden 50 Minuten. Der beliebte 
Opern-Snack ist in der Pause sepa-
rat erhältlich.

„La Bohème“
Live-Übertragung aus dem Royal Opera House
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Typisch GEFRO
Super schnell & einfach lecker. 100 % natürliche Zutaten.

Feinster Genuss aus dem Allgäu.

Suppen, Soßen, Würzen und mehr …
GEFRO KG | Rudolf-Diesel-Straße 21 | 87700 Memmingen | www.gefro.de
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Geburtstagsfeier  
im Standort  

Amendingen 

Neue Wege mit 
dem 

Brotfreund-Abo

Wallenstein-
Partnerschaft 
Memmingen 

Naturschutz und 
Ressourcen-

schonung

Umbau 
Weinmarkt 

Memmingen 

Neue Außenterrasse 
am Naschhaus 

Erweiterung unseres  
Ausbildungs-

angebotes

Weiterbildung 
zum Brot-

Sommelier 

Transparenz und 
natürliche Rohstoffe 

Verantwortung 
für Mensch und 

Region 
100% Teige und 

Teiglinge aus 
eigener Herstellung 

...

...
Monatliche 

Kalenderaktionen 
Auf das, was da schon ist - und das, was da noch kommt

Traditionelle Werte 
und Allgäuer Bäcker 

Versprechen 

Saisonale Themen 
und besondere 

Produkte

...

...
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